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Rechtsschutzversicherungen

Alles was Recht ist!
Auszug liber Rechtsschutz fur Handwerk, Handel und Gewerbe



WeisD
Textfeld
Auszug über Rechtsschutz für Handwerk, Handel und Gewerbe


Rechtsschutz?

Ja! ... damit Sie Recht behalten!

»vor dem Gesetz sind alle gleich und
jedem steht der Rechtsweg offen®.
So bestimmt es unser Grundgesetz.

Aber ein Rechtsstreit kostet Geld:
Vorschiisse, Honorare, Geblihren, sonsti-
ge Kosten und Auslagen fur Anwalte,
Gerichte, Zeugen, Sachverstandige usw.

Nicht nur derjenige, der einen Rechts-
streit verliert, muss das teuer bezahlen.
Auch wer vor Gericht teilweise siegt oder
einen Vergleich schlieB3t, ist gezwungen,
tief in die Tasche zu greifen!

Die nicht kalkulierbaren Rechtskosten
zwingen daher so manchen, von vornher-
ein auf sein gutes Recht zu verzichten.

Mit einer Rechtsschutzversicherung bei
den ALLRECHT Rechtsschutzversiche-
rungen ist das fur Sie kein Problem. Wir
helfen lhnen und Gbernehmen im Rah-
men des vereinbarten Versicherungs-
schutzes dieses Kostenrisiko.

Welchen maBgeschneiderten Rechts-
schutz wir fur Sie bereithalten, kdnnen
Sie auf den folgenden Seiten nachlesen.



Zum 01.01.2008 hat der Gesetzgeber das neue Versicherungsvertragsgesetz
(VVG 2008) eingefihrt.

Eine wichtige Neuerung des Gesetzes ist die Verpflichtung des Versicherers, es seinen
Kunden bereits vor Unterzeichnung eines Antrages zu erméglichen, sich tber den Inhalt
der angebotenen Versicherung genau zu informieren. Zu diesem Zweck sind dem Inter-
essenten alle insoweit relevanten Informationen vorher in Textform zu Ubergeben.

Sie kénnen die genannten Informationen — individuell auf Sie und Ihre Bedirfnisse
zugeschnitten — Gber einen ,Persdnlichen Vorschlag fir eine ALLRECHT Rechts-
schutzversicherung” oder Uber diesen Informationsprospekt ,Alles was Recht ist!“ und
die ,Informationsbroschiire fiir die Rechtsschutzversicherung“ erhalten. Selbstverstand-
lich kdnnen Sie als mindiger Biirger auch auf die vorherige Ubergabe der Unterlagen
verzichten; sie werden Ihnen dann gemeinsam mit dem Versicherungsschein zuge-
sandt.

Bitte lesen Sie sich die Ihnen zur Verfligung gestellten Unterlagen sorgfaltig durch.
Sollten Sie Fragen haben, stehen lhnen unsere Servicestellen oder der Sie betreuende
Versicherungsvermittler gerne zur Verflgung.

Ihre
ALLRECHT Rechtsschutzversicherungen
Eine Marke der DEURAG Deutsche Rechtsschutz-Versicherung AG

Wiesbaden, im Januar 2018



Allgemeine Informationen

Geltungsbereich der Rechtsschutz-
versicherung:

Im normalen Geltungsbereich besteht
Versicherungsschutz, wenn der Ort des
Gerichtsverfahrens in Europa, den Anlie-
gerstaaten des Mittelmeeres, auf den
Kanarischen Inseln, Madeira oder den
Azoren liegt oder liegen wirde.

Im erweiterten Geltungsbereich besteht
— auBerhalb des normalen Geltungsbe-
reichs — Versicherungsschutz weltweit
zeitlich unbegrenzt, solange ein aktives
Vertragsverhéltnis vorliegt sowie bei priva-
ten Vertréagen, die Uber das Internet abge-
schlossen werden. Der Erwerb oder die
VerauBerung von Grundstiicken, Gebau-
den oder Wohnungen oder Streitigkeiten
aus sogenannten Timesharing-Vertragen
sind nicht versichert!

Versicherungssummen:

® im normalen Geltungsbereich ist die
Versicherungssumme unbegrenzt!
(Darlehen fir Strafkautionen bis zu
300.000 EUR weltweit),
Ausnahmen: max. 300.000 EUR im
Versicherungs-Vertrags-RS, Firmen-
Vertrags-RS fir Heilberufe und
erweiterten Straf-RS.

@ im erweiterten Geltungsbereich
— weltweit — betragt die Versiche-
rungssumme 200.000 EUR (Darlehen
fur Strafkautionen bis zu 300.000 EUR)

Die Versicherungssumme wird um eine
eventuell vereinbarte Selbstbeteiligung
gekarzt.

Selbstbeteiligung im Rechtsschutzfall:

Die Versicherungsbeitrédge sind unter der
Berticksichtigung einer Selbstbeteiligung
von 150 EUR je Rechtsschutzfall berech-
net. Sie fallt nicht je Rechtsstreit, sondern
je Rechtsschutzfall an. In allen Produkten
ist eine Selbstbeteiligung von 250 EUR
mdglich. Der Beitrag reduziert sich dann
um 10 %.

Darlber hinaus kann im RS HHG sowie
im Haus- und Wohnungs-Rechtsschutz
eine SB von 500 EUR vereinbart werden.
In diesem Fall reduziert sich der Beitrag
um 20 %.

Auf die Zahlung einer Selbstbeteiligung wird
ganzlich verzichtet, wenn der Rechtsschutz-
fall bereits nach einer Erstberatung beim
Anwalt erledigt ist oder Sie einem vorgela-
gerten Mediationsverfahren zustimmen.

Beim Firmen-Vetrags-Rechtsschutz fur
Handwerksbetriebe ist ausschlieBlich eine
SB von 500 EUR wahlbar.

Einbeziehung des auBergerichtlichen
Mediationsverfahrens

Mediation ist ein Verfahren zur freiwilligen,
auBergerichtlichen Streitbeilegung, bei dem
die Parteien mit Hilfe der Moderation eines
neutralen Dritten, des Mediators, eine eigen-
verantwortliche Problemlésung erarbeiten.
Wir vermitteln dem Versicherungsnehmer in
geeigneten Fallen einen Mediator zur Durch-
fihrung des Mediationsverfahren in
Deutschland und tréagt dessen Anteil an den
Kosten bis zu 1.500 EUR je Mediation. Sind
am Mediationsverfahren auch nicht versi-
cherte Personen beteiligt, ibernehmen wir
die Kosten anteilig im Verhélinis versicherter
zu nichtversicherter Personen. Der Rechts-
schutz fir Mediation erstreckt sich auf alle
folgend genannten Leistungsbausteine.



Erlduterungen zum erweiterten
Straf-Rechtsschutz:

Fur den Versicherungsnehmer umfasst
der Versicherungsschutz auch eine
verwaltungsrechtliche Tatigkeit eines
Rechtsanwaltes, die dazu dient, die
Verteidigung in Straf- und Ordnungswi-
drigkeitenverfahren zu unterstitzen. Der
Versicherungsnehmer ist ferner
geschutzt, wenn er in einem Straf- und
Ordnungswidrigkeitenverfahren als
Zeuge vernommen werden soll.

Richtet sich ein Ermittlungsverfahren
gegen zunachst nicht benannte naturli-
che Personen, besteht Versicherungs-
schutz auch fir die rechtzeitige straf-
rechtliche Vertretung des Unterneh-
mens, damit durch eine Firmenstellung-
nahme die Ausweitung des Ermittlungs-
verfahrens auf Betriebsangehdérige ver-
mieden wird.

Wird dem Versicherten vorgeworfen,
eine Straftat begangen zu haben,
besteht Versicherungsschutz, wenn
ihm ein Vergehen zur Last gelegt wird,
dessen vorsatzliche wie auch fahrlés-
sige Begehung strafbar ist. Ist das Ver-
gehen nur vorséatzlich begehbar,
besteht Versicherungsschutz nur dann,
wenn der Versicherungsnehmer selbst
betroffen ist oder wenn er der Rechts-
schutzgewahrung vorab zustimmt. Im
Falle einer Verurteilung wegen Vorsat-
zes ist der Versicherte verpflichtet, der
ALLRECHT die erbrachten Leistungen
zurlckzuerstatten.

Erweiterter Straf-Rechtsschutz fiir
Selbststandige

Versicherungsschutz im erweiterten
Straf-Rechtsschutz besteht flir die Aus-
Ubung selbststandiger Téatigkeiten:

® fiir den Versicherungsnehmer bzw. die
im Versicherungsschein genannte Per-
son sowie die vom Versicherungsneh-
mer beschéftigten Personen in Ausu-
bung ihrer beruflichen Tatigkeit fir den
Versicherungsnehmer;

® auf Antrag auch fur die im Versiche-
rungsvertrag genannten rechtlich
selbststdndigen Tochter- und Beteili-

gungsunternehmen des Versicherungs-
nehmers in deren im Versicherungsver-

trag bezeichneten Tatigkeiten.

Erweiterter Straf-Rechtsschutz im
privaten Bereich

Versicherungsschutz im erweiterten
Straf-Rechtsschutz besteht im priva-
ten Bereich sowie fir die Ausiibung
ehrenamtlicher und nichtselbststandi-
ger Tatigkeiten des Versicherungs-
nehmers bzw. der im Versicherungs-
schein genannten Person. Die Wahr-
nehmung rechtlicher Interessen im
Zusammenhang mit der Austibung
einer entgeltlichenTatigkeit als
gesetzlicher Vertreter einer juristi-
schen Person ist vom Versicherungs-
schutz nicht umfasst.

Besondere Hinweise:

Wartezeitregelung

In den Leistungsbausteinen Arbeits-
Rechtsschutz, Wohnungs- und Grund-
stlicks-Rechtsschutz, Verwaltungs-
Rechtsschutz im Nichtverkehrs-Bereich
sowie bei einigen besonderen Tarifen
(siehe entsprechende Hinweise im
jeweiligen Leistungsumfang) besteht
eine Wartezeit von 3 Monaten ab Ver-
tragsbeginn. Fir Versicherungsfélle,
die in dieser Zeit eintreten, besteht
kein Kostenschutz!

Wartezeitverzicht

Wir verzichten auf die Wartezeit, wenn
im Schadenfall nachgewiesen wird,
dass das vom Schaden betroffene
Risiko luckenlos (bei einem anderen
Versicherer) rechtsschutzversichert
war. Sie kdnnen diesen Nachweis
bereits bei Vertragsabschluss erbrin-
gen. Reichen Sie dazu bitte Unterlagen
Ihres Vorversicherers ein, aus denen
der Umfang und die Dauer des dorti-
gen Rechtsschutzvertrages hervorge-
hen.

Wichtige Risikoausschliisse

Der Umfang des Versicherungsschut-
zes wird begrenzt durch die allgemei-
nen Risikoausschlisse in § 3 ALL-
RECHT-ARB, die fir alle Rechts-
schutzversicherer gleichermaBen gel-
ten und auf die wir ausdrucklich hin-
weisen. Diese Risikoausschlisse sind
bei allen Leistungsbausteinen zu
beachten. Insbesondere sind folgende
Auseinandersetzungen nicht versichert
oder nur Uber Spezial-Rechtsschutz-
Tarife zu versichern (Beispiele):



Abwehr von Schadenersatzanspriichen
Wenn Sie von einem Dritten wegen
eines (angeblich) von Ihnen verursach-
ten Haftpflichtschadens verklagt wer-
den, ist nicht die Rechtsschutzversi-
cherung zusténdig, sondern die Haft-
pflichtversicherung. Dies gilt nicht far
Streitigkeiten, die aus einem Vertrag
entstehen; hier kann der Leistungsbau-
stein ,Rechtsschutz im Vertrags- und
Sachenrecht” helfen.

Halte- und Parkversto3e

Verfahren wegen derartiger Ordnungs-
widrigkeiten werden nicht vom Kosten-
schutz der Rechtsschutzversicherung
umfasst.

Firmen-Vertrags-Rechtsschutz

Im Rechtsschutz fir Handwerk, Handel
und Gewerbe (§ 28 ALLRECHT-ARB)
besteht kein Versicherungsschutz fir
Auseinandersetzungen aus Vertragen
von Selbststandigen, die im Zusam-
menhang mit der von lhnen ausgetib-
ten selbststéndigen Tétigkeit stehen.
Handwerksbetriebe oder Heilberufe
kénnen dieses Risiko Uber den Fir-
men-Vertrags-Rechtsschutz fur Hand-
werksbetriebe bzw. Heilberufe versi-
chern.

Anstellungsvertrage — z. B. fiir
Geschiftsfiihrer

Streitigkeiten aus Anstellungsvertragen
von ,gesetzlichen Vertretern juristi-
scher Personen® — dazu gehéren z. B.
alle freiberuflichen oder angestellten
Geschéftsfihrer einer GmbH — sind
nicht tber die Leistungsart ,Arbeits-
Rechtsschutz®, sondern nur Uber den
Spezial-Tarif ,Anstellungsvertrags-
Rechtsschutz” versicherbar.

,Bauherren“-Risiko

Kein Versicherungsschutz besteht

fur alle Auseinandersetzungen eines
Versicherungsnehmers rings um die
(Neu-) Errichtung von Gebauden oder
Wohnungen. Dazu gehéren insbeson-
dere auch der Kauf des Baugrund-
stiicks, Finanzierungsstreitigkeiten,
Kauf eines Wohnobjektes im Wege des
Bautrdgermodells — auch als Kapital-
anlage — und Streitigkeiten mit Hand-
werkern im Zusammenhang mit der
Errichtung der Neubauten.

Gleiches gilt fir genehmigungs- und/
oder anzeigepflichtige Umbauten an
bestehenden, also &lteren Objekten.

Wettbewerbsrecht und Urheberrecht

Verfahren wegen — auch angebli-
chem — unlauterem Wettbewerb, der
Verletzung von Urheber-, Namensrech-
ten oder Copyright sind vom Kosten-
schutz ausgeschlossen.

Anliegerbeitrage

Streitigkeiten wegen ErschlieBungs-
und sonstigen Anliegerabgaben sind
nicht versichert, es sei denn, es han-
delt sich um laufend erhobene Geblih-
ren zur Grundsticksversorgung.

Kapitalanlagen, Gewinn- und
Spekulationsgeschifte

Insbesondere Auseinandersetzungen
im Zusammenhang mit Spiel- und
Wettvertragen und Gewinnzusagen
sind nicht versicherbar; gleiches gilt fir
den Kauf von Aktien oder Investment-
anteilen.

Versicherungsfall und Schadenzeitpunkt
Als Versicherungsfall gilt das Ereignis,
das die Wahrnehmung rechtlicher
Interessen notwendig macht. Das sind
zum Beispiel

a) bei Schadenersatz-Streitigkeiten der
Verkehrsunfall oder der Sturz auf
dem vereisten Gehweg,

b) im Straf- oder Ordnungswidrig-
keitenrecht die angebliche Verlet-
zung einer Verbots-Vorschrift,

c) in allen anderen Rechtsbereichen
der — auch angebliche — Versto3
gegen ein Gesetz oder eine Ver-
tragspflicht.

Schadenzeitpunkt ist bei a) und b) der
Zeitpunkt des Unfalls bzw. der verbote-
nen Tat, bei ¢) der Zeitpunkt des
ersten urséchlichen Versto3es gegen
ein Gesetz oder einen Vertrag. Liegt
dieser Schadenzeitpunkt vor Vertrags-
abschluss, innerhalb der Wartezeit (s.
0.) oder nach Vertragsende, besteht
kein Versicherungsschutz!

Mit diesem ,Informationsprospekt*
wollen wir Sie Uber die wesentlichen
Leistungen unseres Angebotes allge-
mein informieren. Die genauen Ver-
tragsbestimmungen finden Sie in
unseren Rechtsschutzbedingungen.



Rechtsschutz fiir Handwerk, Handel und Gewerbe

(§ 28 ALLRECHT-ARB)

Wen schiitzt eine ALLRECHT Rechtsschutz-

versicherung?

@ Sie bzw. lhren Betrieb als Versiche-
rungsnehmer in der angegebenen
selbststédndigen Tétigkeit sowie

® die von lhnen bzw. Inrem Betrieb
beschéaftigten Personen.

Versicherungsschutz besteht:

@ fur Sie bei Austibung lhrer selbst-
standigen Tatigkeit,

@ fir Ihre Mitarbeiter bei Austibung der
beruflichen Tatigkeit fur Sie,

@ fur alle von lhnen selbstgenutzten
Gewerbeeinheiten in Deutschland,

@ fUr alle auf den Betrieb zugelassenen
Land-Kfz und Anhéanger,

@ fiir Sie bzw. Ihren Betrieb als Mieter
oder Leasingnehmer von Kraftfahrzeu-
gen sowie Anhangern,

@ fur die im Versicherungsschein
genannte Person als berechtigter Fah-

rer und Insasse von fremden Kraftfahr-

zeugen sowie als FuBganger, Radfah-
rer und Fahrgast in 6ffentlichen oder
privaten Verkehrsmitteln,

® fur alle fremden Personen als berech-
tigte Fahrer und Insassen der firmen-
eigenen Landfahrzeuge und der oben
genannten Mietfahrzeuge,

@ fur alle von lhnen in Ihrem Kfz-Betrieb
Beschaftigten im StraBenverkehr wah-
rend der Ausibung Ihrer beruflichen
Tatigkeit (Obhutsfahrzeuge).

Versicherte Leistungsbausteine (sofern
nicht auf lhren Wunsch hin ausgeschlos-
sen) mit Leistungsbeispielen:

(Weitere Erlauterungen siehe unter
~LAllgemeine Informationen®)

Fiir das Gewerbe:

Schadenersatz-Rechtsschutz

(§ 2 a) ALLRECHT-ARB)

Nach einer Sachbeschadigung,
beispielsweise an einer Arbeits-
maschine, missen die Reparatur-
kosten, die Wiederherstellungs-
kosten und die Kosten der
Betriebsunterbrechung gegen den
Verursacher durchgesetzt werden.

e Arbeits-Rechtsschutz (§ 2 b)
ALLRECHT-ARB)

Sie kundigen einem Arbeitnehmer
wegen schlechter Arbeitsleistung.
Dieser begehrt vor dem Arbeits-
gericht Kiindigungsschutz.
Versicherungsschutz besteht auch
far die Wahrnehmung Ihrer rechtli-
che Interessen im Zusammenhang
mit einer unterschriebenen Aufhe-
bungsvereinbarung. Erstattet wer-
den bis zu 1.250 EUR je Aufhe-
bungsvereinbarung. Eine eventuell
beantragte Selbstbeteiligung wird
in diesem Fall abgezogen.

o Steuer-Rechtsschutz (§ 2 e)
ALLRECHT-ARB)

Die Finanzbehdérde verlangt, dass
Sie ab sofort fir jeden tGbernom-
menen Auftrag eine erhebliche
Steuervorauszahlung abfiihren
mussen. Sie halten die geforderten
Betrage fur zu hoch. Versiche-
rungsschutz besteht schon auBer-
gerichtlich fur die Einspruchs- und
Widerspruchsverfahren, die den
versicherten Verfahren vor deut-
schen Finanz- und Verwaltungsge-
richten vorangehen.



Sozial-Rechtsschutz (§ 2 f)
ALLRECHT-ARB)

Vor einem deutschen Sozialgericht
muss gestritten werden, weil Sie
angeblich die Sozialversicherungs-
beitrdge nicht ordnungsgeman
abgefihrt haben. Versicherungs-
schutz besteht schon auBerge-
richtlich fir die Widerspruchsver-
fahren, die den versicherten Ver-
fahren vor deutschen Sozialgerich-
ten vorangehen.

Verwaltungs-Rechtsschutz vor Gerich-
ten in nicht-verkehrsrechtlichen
Angelegenheiten (§ 2 g) ALLRECHT-
ARB)

Ihnen wird die Gewerbeerlaubnis
entzogen. Sie missen vor dem
Verwaltungsgericht klagen.

Disziplinar- und Standes-Rechts-
schutz (§ 2 h) ALLRECHT-ARB)
Standesrechtsschutz: Gegen den
Angehorigen eines Berufes mit
Standesrecht (z. B. Arzt, Steuer-
berater und Rechtsanwalt) leitet die
zustandige Kammer ein Standes-
recht-Verfahren wegen angeblicher
Pflichtwidrigkeiten ein. Es droht der
Verlust der Zulassung.

Straf-Rechtsschutz (§ 2 i)
ALLRECHT-ARB)

Durch Unachtsamkeit eines Ihrer
Mitarbeiter kommt es bei Arbeiten
im Haus eines Kunden zu einem
Feuer, bei dem Hausbewohner
Brandverletzungen und Rauch-
vergiftungen erleiden. Gegen Sie
und den verantwortlichen Mitarbei-
ter wird ein Strafverfahren wegen
fahrlassiger Kdrperverletzung
eingeleitet.

Ordnungswidrigkeiten-Rechtsschutz
(§ 2 j) ALLRECHT-ARB)

Sie mussen sich gegen den Vor-
wurf verteidigen, sie hatten gegen
die Vorschriften zur Unfallverhitung
verstof3en.

Daten-Rechtsschutz (§ 2 1)
ALLRECHT-ARB)

Sie sollen gegen das Bundesda-
tenschutzgesetz versto3en haben.
Zur gerichtlichen Abwehr bendétigen
Sie den Rat oder die Auskunft
eines Fachanwaltes.

Rechtsschutz fiir Opfer von Gewalt-
straftaten (§ 2 m) ALLRECHT-ARB)
Bei einer von lhnen unverschulde-
ten Schlagerei werden Sie erheb-
lich verletzt. Die Tater kbnnen
gefasst werden. Sie haben aller-
dings den Eindruck, dass die
gegen Sie begangene Korperver-
letzung nicht mit dem nétigen
Nachdruck verfolgt wird. Um eine
Verurteilung und Bestrafung der
Téter zu erreichen, schlieBen Sie
sich dem Strafprozess als Neben-
klager an.

Fiir den StraBenverkehr:

Schadenersatz-Rechtsschutz

(§ 2 a) ALLRECHT-ARB)

Sie werden mit lnrem PKW in
einen Verkehrsunfall verwickelt. Die
Schuldfrage ist strittig. Sie missen
Ihre Schadenersatzanspriiche
(Schmerzensgeld, Heilbehand-
lungskosten, Verdienstausfall) vor
Gericht geltend machen.

Rechtsschutz im Vertrags- und
Sachenrecht (§ 2 d) ALLRECHT-ARB)
Nach der Inspektion eines Firmen-
PKW frisst sich der Motor wegen
Olmangels fest. Er muss repariert
werden. Aufgrund der erforderlich
gewordenen Reparatur verklagen
Sie die Inspektions-Werkstatt auf
Ersatz Ihres Schadens.

Steuer-Rechtsschutz (§ 2 e)
ALLRECHT-ARB)

Nachdem ein Firmen-Fahrzeug ver-
auBert und vom Kaufer ordnunge-
maf3 verschrottet wurde, werden
Sie auf Zahlung weiterer Kfz-Steu-
er verklagt. Sie missen sich vor
dem Finanzgericht gegen die Klage
zur Wehr setzen.



Verwaltungs-Rechtsschutz in
Verkehrssachen (§ 2 g) aa)
ALLRECHT-ARB)

Ihr Flhrerschein soll Ihnen entzo-
gen (oder erheblich eingeschrankt)
werden. Mit Unterstiitzung eines
Anwalts missen Sie sich im Ver-
fahren vor der Verwaltungsbehérde
und anschlielBend vor dem Verwal-
tungsgericht gegen den Entzug
(bzw. die Einschrédnkung) zur Wehr
setzen.

o Straf-Rechtsschutz (§ 2 i)

ALLRECHT-ARB)
Ein Mitarbeiter soll mit einem Fir-
men-Fahrzeug einen Verkehrsunfall
verursacht haben, bei dem zwei
FuBgénger schwer verletzt wurden.
Es erfolgt Anklage gegen ihn
wegen fahrlassiger Kérperverlet-
zung.

@ Ordnungswidrigkeiten-Rechtsschutz
(§ 2 j) ALLRECHT-ARB)
Sie werden der Geschwindigkeits-
Ubertretung bezichtigt. Es droht
eine Eintragung in die Verkehrs-
stinder-Datei. Sie wollen sich
gegen den Bescheid wehren.

Fiir die Gewerbeeinheiten:

Wohnungs- und Grundstiicks-Rechts-
schutz (§ 2 ¢) ALLRECHT-ARB)
Streitigkeiten hinsichtlich Ihrer eige-
nen selbstgenutzten Gewerbeein-
heit (auch mit Nachbarn) oder der
eigenen selbstgenutzten Gewerbe-
einheit lhrer Firma.

o Steuer-Rechtsschutz (§ 2 e)
ALLRECHT-ARB)
Streitigkeiten vor Finanzgerichten
um Grundsteuer oder Anerkennung
von Absetzungsméglichkeiten.

Weitere versicherte Leistungen (sofern
nicht auf lhren Wunsch ausgeschlossen):

Versicherungs-Vertrags-Rechtsschutz
fiir Selbststéndige (§ 31 ALLRECHT-ARB)

Wen schiitzt die ALLRECHT?

@ Sie bzw. lhren Betrieb als Versiche-
rungsnehmer in der angegebenen
selbststandigen Téatigkeit

Versicherungsschutz besteht:

@ fur Streitigkeiten aus Versicherungs-
vertrédgen, die im Zusammenhang mit
lhrer im Versicherungsschein bezeich-
neten selbststandigen/freiberuflichen
Tatigkeit stehen (z. B. Betriebsunter-
brechungsversicherung, Inhaltsver-
sicherung, Betriebshaftpflichtversiche-
rung).

Versicherter Leistungsbaustein mit
Leistungsbeispiel:

(Weitere Erlauterungen siehe unter
~Allgemeine Informationen®)

Rechtsschutz im Vertrags- und
Sachenrecht (§ 2 d) ALLRECHT-ARB)
In Folge eines Sachschadens

(z. B. Feuer, Diebstahl, Leitungs-
wasser) mochte lhre Betriebsunter-
brechungsversicherung nicht zah-
len. Sie missen die Leistung ein-
klagen.

Weitere Erlduterungen zum
Versicherungs-Vertrags-Rechtsschutz:

Kein Versicherungsschutz besteht fir
die Wahrnehmung rechtlicher Interes-
sen aus Versicherungsvertragen Uber
Motorfahrzeuge und Anh&nger und flr
Streitigkeiten gegen den Versicherer.

Versicherungsschutz besteht im nor-
malen Geltungsbereich. Es gilt eine
Wartezeit von 3 Monaten ab Vertrags-
beginn. Die Deckungssumme ist auf
300.000 EUR begrenzt.



Erweiterter Straf-Rechtsschutz
(§ 32 ALLRECHT-ARB)

Wen schiitzt eine ALLRECHT Rechtsschutz-
versicherung?

@® Sie bzw. lhren Betrieb als Versiche-
rungsnehmer in der angegebenen
selbststdndigen Tatigkeit sowie

@ die gesetzlichen Vertreter des Versiche-
rungsnehmers;

® samtliche Betriebsangehdrige.

Versicherungsschutz besteht:

@ fur die Verteidigung in im Zusammen-
hang mit dem Betrieb des Versiche-
rungsnehmers eingeleiteten Straf- und
Ordnungswidrigkeitenverfahren sowie
standes- und disziplinarrechtlichen
Verfahren.

Versicherte Leistungsbausteine mit
Leistungsbeispielen:

(Weitere Erlauterungen siehe unter
~Allgemeine Hinweise®)

Disziplinar- und Standes-Rechts-
schutz (§ 2 h) ALLRECHT-ARB)
Gegen Sie oder lhren bei einer
Behdrde tatigen Lebenspartner
wird wegen angeblich pflichtwidri-
gen Verhaltens ein Disziplinar-Ver-
fahren eingeleitet. Es wird notwen-
dig, sich mit Unterstutzung eines
Anwaltes gegen die Vorwirfe des
Dienstherrn zu verteidigen.

o Straf-Rechtsschutz (§ 2 i)

ALLRECHT-ARB)
Nach einer Betriebsprifung durch
das Finanzamt erstattet dieses
Strafanzeige bei der Staatsanwalt-
schaft wegen angeblicher Steuer-
hinterziehung. Es wird ein Ermitt-
lungsverfahren gegen Sie eingelei-
tet. Sie bendtigen einen Spezial-
Anwalt, um sich zu wehren.

Ordnungswidrigkeiten-Rechtsschutz
(§ 2 j) ALLRECHT-ARB)

Gegen Sie wird ein BuBgeldverfah-
ren wegen eines VerstolBes gegen
Vorschriften zur Unfallverhltung
(oder das Ladenschlussgesetz,
Lebensmittelgesetze, das Abfallbe-
seitigungsgesetz, Umweltschutz-
gesetze, die Feuerpolizeiverord-
nung etc.) eingeleitet. Mit Hilfe
eines Anwaltes versuchen Sie den
Erlass des Ordnungswidrigkeiten-
bescheides zu verhindern.

Worin liegt der Unterschied zwi-
schen dem erweiterten Straf-Rechts-
schutz und dem ,,normalen* Straf-
Rechtsschutz?

Mit dem ,normalen” Straf-Rechts-
schutz besteht Versicherungs-
schutz wegen einer fahrlassig
begangenen Straftat bzw., bei
Taten, die sowohl vorsatzlich als
auch fahrlassig begehbar sind

(z. B. Kdrperverletzung), wenn
nicht rechtskraftig festgestellt wird,
dass vorsatzlich gehandelt wurde.
Bei Straftaten, die nur vorsatzlich
begehbar sind, besteht niemals
Versicherungsschutz — egal, wie
das Verfahren endet.

Anders beim erweiterten Straf-
Rechtsschutz. Es werden flr den
Versicherungsnehmer oder, wenn
der Versicherungsnehmer der
Rechtsschutzgewahrung vorab
zustimmt, die Kosten eines Verfah-
rens wegen eines Vergehens*
(nicht eines Verbrechens) Uber-
nommen, das nur vorsatzlich
begangen werden kann

(z. B. Notigung, Steuerhinterzie-
hung, Untreue). Kommt es zu einer
rechtskraftigen Verurteilung wegen
Vorsatzes, sind auch hier die
erbrachten Leistungen zurick-
zuerstatten.

*Vergehen sind rechtswidrige Taten, die im Mindestmaf3 mit einer Freiheitsstrafe von unter einem Jahr oder mit Geldstrafe bedroht sind.



Weitere Leistungen und Erlduterungen
zum erweiterten Straf-Rechtsschutz:

FUr den Versicherungsnehmer umfasst
der Versicherungsschutz auch eine
verwaltungsrechtliche Téatigkeit eines
Rechtsanwaltes, die dazu dient, die Ver-
teidigung in Straf- und Ordnungswidrig-
keitenverfahren zu unterstitzen. Der
Versicherungsnehmer ist ferner
geschitzt, wenn er in einem Straf- und
Ordnungswidrigkeitenverfahren als
Zeuge vernommen werden soll.

Richtet sich ein Ermittlungsverfahren
gegen zunéchst nicht benannte natuirli-
che Personen, besteht Versicherungs-
schutz auch fir die rechtzeitige straf-
rechtliche Vertretung des Unterneh-
mens, damit durch eine Firmenstellung-
nahme die Ausweitung des Ermittlungs-
verfahrens auf Betriebsangehorige ver-
mieden wird.

Wird dem Versicherten vorgeworfen,
eine Straftat begangen zu haben,
besteht Versicherungsschutz, wenn
ihm ein Vergehen zur Last gelegt wird,
dessen vorsatzliche wie auch fahrlassi-
ge Begehung strafbar ist. Ist das Verge-
hen nur vorsatzlich begehbar, besteht
Versicherungsschutz nur dann, wenn
der Versicherungsnehmer selbst betrof-
fen ist oder wenn er der Rechtsschutz-
gewahrung vorab zustimmt. Im Falle
einer Verurteilung wegen Vorsatzes

ist der Versicherte verpflichtet, dem Ver-
sicherer die erbrachten Leistungen
zurlckzuerstatten.

Wichtige Hinweise
Versicherungsschutz besteht im nor-
malen Geltungsbereich. Die Deckungs-
summe ist auf 300.000 EUR begrenzt.
Kein Versicherungsschutz besteht flir
verkehrsrechtliche Streitigkeiten.

Ausgeschlossen vom Versicherungs-
schutz ist:

@ die Wahrnehmung rechtlicher Interes-
sen aus dem Privatbereich und aus
dem beruflichen Bereich als Arbeit-
nehmer.

JuraFon Beratungs-Rechtsschutz
(§ 33 ALLRECHT-ARB)

Wir stellen Ihnen eine Rufnummer fir den
schnellen und einfachen Zugang zu einer
telefonischen Erstberatung (einem telefo-
nischen ersten Beratungsgesprach) durch
einen in Deutschland zugelassenen
Rechtsanwalt zur Verfugung. Sie kénnen
diesen Service in allen die versicherte
selbststéandige Tatigkeit betreffenden
Rechtsangelegenheiten nutzen. Auf diese
Rechtsangelegenheiten muss deutsches
Recht anwendbar sein. Sehen Sie selbst:

Anliegerabgaben

Die Gemeinde stellt Ihnen den Bau eines
Gehweges, der um Ihr Grundstiick ange-
legt werden soll, in Rechnung. Missen
Sie das hinnehmen?

Kapitalanlagen

Sie folgen dem Rat |hres Bankberaters
und investieren in angeblich sichere Wert-
papiere eines Unternehmens. Nach drei
Monaten meldet das Unternehmen Insol-
venz an und lhre Wertpapiere sind nichts
mehr wert. Wie kommen Sie an lhr Geld?

JuraFon fiir Wettbewerbs- und Urheberrecht



(§33 ALLRECHT-ARB)

Fir eine kompetente telefonische Rechts-
auskunft, wenn Sie rasch eine unklare
Rechtslage im Zusammenhang mit Strei-
tigkeiten aus dem Wettbewerbs- und
Urheberrecht klaren lassen mussen.

Urheberrecht

Eine Bildagentur behauptet, Sie hatten
angeblich ein durch Urheberrecht
geschutztes Bild auf lhrer Firmen-Home-
page verwendet. Es wird eine Forderung
von 3.000 EUR an Sie gestellt.

Kdénnen Sie sich wehren?

Rechtsschutz fiir Mediationsverfahren

(§ 5 Abs. 1¢) ALLRECHT-ARB)

Die Mediation ist eine freiwillige auBBerge-
richtliche Form der Streitbeilegung, die
von einem neutralen Dritten, dem Media-
tor, durchgefiihrt wird. Dieser versucht
zusammen mit beiden Parteien eine Pro-
blemlésung zu erarbeiten. Das Ergebnis
der Mediation wird in einer so genannten
Mediationsvereinbarung festgehalten. Die
Kosten fur den Mediator Ubernehmen wir
in H6he von 1.500 EUR je Mediation. Die
Maoglichkeit zur Mediation besteht fur alle
versicherten Streitigkeiten! Eine Selbstbe-
teiligung ist nicht vorgesehen. Au3erdem
bleibt Ihnen Ihr Rechtsschutz auch nach
erfolgloser Mediation in vollem Umfang
erhalten. Sie kénnen also anschlieBend
Ihre rechtlichen Interessen im Rahmen
des versicherten Leistungsumfangs weiter
verfolgen.

Auch bei Konflikten zwischen lhnen und
Ihren Vertragspartnern (zum Beispiel Kun-
den, Liferanten, Beratern) aus schuld-
rechtlichen Vertrdgen im Zusammenhang
mit Ihrer versicherten freiberuflichen,
gewerblichen oder sonstigen selbststandi-
gen Tatigkeit (Wirtschaftsmediation).

ALLRECHT Service Leistungen

Aktiver Existenzschutz fiir Gewerbe-

treibende: Forderungsmanagement und

Wirtschaftsauskunft

Uber einen professionellen Anbieter

haben Sie die Moglichkeit,

— lhre offenstehenden Forderungen zu
realisieren und

— Wirtschaftsauskulnfte Gber Kunden
einzuholen.

Als unser Kunde profitieren Sie von be-

sonders attraktiven Konditionen.

Forderungsmanagement-Service

fir das auBergerichtliche Inkasso Ihrer falli-
gen, unbezahlten und unstreitigen Forde-
rungen durch unseren erfahrenen Inkasso-
partner BURGEL. Sie verdienen bares Geld
am Schreibtisch. Gleichzeitig bleibt durch
die Zwischenschaltung eines Inkasso-
Dienstleisters Ihr Image beim Kunden
gewabhrt.

Ihre Vorteile:

@ Professionelles Forderungsmanagement
zur Verringerung der AuBenstande

® Konzentration auf das Kerngeschéft

® Imagewahrung durch Abwicklung Uber
einen erfahrenen Inkassopartner:
BURGEL

@ Uberpriifung des finanziellen Risikos vor
Einleitung gerichtlicher MaBnahmen
durch die BURGEL-Auskunftsdatenbank

@® Qualifiziertes Telefoninkasso durch spe-
ziell geschulte Mitarbeiter

® Zusammenarbeit mit erfahrenen
Vertragsanwaélten fir das gerichtliche
Inkasso

@ Uber Internet jederzeitige Information
Uber den Verfahrensstand

® Exklusive Telefon-Hotline

® Personliche Betreuer fir lhren Inkasso-
auftrag

Ihre Sonderkonditionen:
@ Kein Mitgliedschaftsbeitrag

® Keine Jahresgebihr
@® Keine Aufnahmegebihr (anstatt 200 EUR)

® Keine Auftragsgebuhr
(anstatt 10 EUR pro Fall)



® Nur 5 % Erfolgsprovision fur das Inkas-
sounternehmen

® Im auBergerichtlichen Mahnverfahren
nur 15 EUR Abschlusspauschale, wenn
keine Zahlungen zu realisieren sind
(anstatt 50 EUR)

@® Im gerichtlichen Mahnverfahren
15 EUR Abschlusspauschale, wenn
keine Zahlungen zu realisieren sind
(anstatt 50 EUR)

Wirtschaftsauskunft-Service

fur praventive Auskinfte Uber die Bonitat
Ihrer zukunftigen Geschéaftspartner. Auch
hier hilft lhnen unser Partner BURGEL.
So schitzen Sie sich bei sich anbahnen-
den Geschéftsbeziehungen durch gezielte
Bonitatsabfragen vor kinftigen Zahlungs-
ausfallen.

lhre Vorteile:
® Hochqualifizierte Wirtschaftsausklnfte
aus umfassender Datenbank

® Aktuelle Bonitatsinformationen Uber
40 Mio. Privatpersonen und Unter-
nehmen in Deutschland

® Mit Adress-Ermittlung bei Schuldner-
suche

® Unternehmensinformationen kompakt
und online

@ Alle entscheidungsrelevanten Informa-
tionen auf einen Blick (Unternehmens-
daten, Finanzlage, Bonitatsindex,
Hdéchstkredit)

® Deutschlandweit — lokal recherchiert

® Weltweit — dank eines Korresponden-
tennetzes

® Kompetenz, Qualitat und Seriositat am
Telefon
@® Exklusive Telefon-Hotline

Ihre Sonderkonditionen:
® Keine Aufnahmegebihr
(anstatt 150 EUR)

@® Jahresgebuhr nur 200 EUR (anstatt
480 EUR)

@® Vollauskunft (mit 12 Monaten Nach-
tragsservice) nur 16 EUR (anstatt
25 EUR)

@ Kreditauskunft (ab 6. per anno) nur
14 EUR (anstatt 20 EUR)

@ Telefonauskunft (ab 11. per anno) nur
5 EUR (anstatt 7,50 EUR)

® ConCheck RT (Personenkurzauskunft)
nur 1,50 EUR (anstatt 3 EUR)

@ Kostenfreies Magazin ,inFORM*

Mustervertrage

Ein umfangreiches Angebot an Muster-
vertrdgen, Musterschreiben, Formularen
und Checklisten aus sédmtlichen Rechts-
gebieten steht lhnen kostenfrei zum
Download zur Verfiigung. Uber unseren
Kooperationspartner ALEGE bieten wir
Ihnen einen Zugang zu dem Service
~Mustervertrage”.

Im Kundencenter unserer Internetseite
www.allrecht.de finden Sie die entspre-
chenden Links fur die Registrierung.

Online-Rechtsberatung

Fir die Unterstiitzung bei der Formulie-
rung rechtlich relevanter Sachverhalte in
Schriftsatzen stehen kompetente und
unabhéngige Rechtsanwalte tber unse-
ren Kooperationspartner ALEGE fir Sie
bereit. Auf Wunsch erhalten Sie eine
schriftliche Beratung zur Ihren Rechtsfra-
gen. Dieser Service ist in versicherten
Fallen nach Erteilung der Deckungszusa-
ge durch uns flr Sie kostenfrei. Eine
Selbstbeteiligung wird nicht erhoben. In
nicht versicherten Féllen erhalten Sie ein
Angebot. Sie kdnnen den Service trotz-
dem in Anspruch nehmen, wenn Sie
einen entsprechenden Dienstleistungsver-
trag mit unserem Servicepartner abschlie-
Ben und die Kosten selbst tragen.

Das elektronische Formular fur die Inan-
spruchnahme der Online-Rechtsberatung
finden Sie unter www.allrecht.de im
Bereich Kundencenter, Online-Rechtsbe-
ratung.



ALLRECHT Rechtsschutzversicherungen
Eine Marke der DEURAG

Deutsche Rechtsschutz-Versicherung AG
Abraham-Lincoln-Str. 3

65189 Wiesbaden

Telefon: (08 00) 90 89 900

Telefax: (06 11) 77 14 30

E-Mail: service @allrecht.de

Internet: www.allrecht.de

SIGNAL IDUNA Gruppe
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